
Paulinerverein 
 

Bürgerinitiative zum Wiederaufbau von Universitätskirche 
und Augusteum in Leipzig e.V. 
 

 

Erinnerung an die Toten der Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig 

Einladung  

Anlässlich der Übergabe des Grabmals der historischen Grabstätte des Chirurgen 

Daniel Schmid 

laden wir Sie zu einer Gedenkstunde auf dem Südfriedhof Leipzig  

am Freitag, dem 24. September 2010, 17 Uhr, herzlich ein. 

 

Treffpunkt: 17 Uhr vor dem Arkadengang der Hauptkapelle des Feierhallen- und 

Krematoriumskomplexes.  

Die Grabstätte befindet sich in der Abteilung II, Universitätsrabatte Nr. 120. 

 

Neben den Gebeinen des Dichters und Universitätsprofessors Christian Fürchtegott Gellert 

wurden nur die Gebeine aus der Familiengruft Daniel Schmid auf dem Südfriedhof als die 

einzigen sterblichen Überreste aus der Universitätskirche wiederbestattet.  

Die Grabstätte war bisher oberirdisch nicht erkennbar, sie verblieb ohne Kennzeichnung. 

Der Paulinerverein e. V. wendete sich gegen die Anonymität der Grabstätte und regte an 

diesem Ort die Gestaltung eines öffentlichkeitswirksamen Gedenkortes an. Dieses Vorhaben 

kam in Zusammenwirken mit der Stadt Leipzig, Amt für Stadtgrün und Gewässer, Abteilung 

Friedhöfe, in diesem Sommer zur Vollendung. Die Kosten für die Gestaltung des Grabsteines 

wurden von den Partnern gemeinsam getragen. Der Paulinerverein konnte einen wesentlichen 

Teil im Rahmen einer Spendenaktion einbringen. 

Die Grabstätte steht nicht nur zum Gedächtnis an die Toten, die dort begraben sind. Sie ist 

zugleich – neben der Grabstätte des Dichters und Universitätsprofessors Christian Fürchtegott 

Gellert - der einzige Ort auf einem Leipziger Friedhof, der an die vielen Toten erinnert, die in 

den Grüften der Universitätskirche St. Pauli ihren Ehrenplatz erhalten hatten. 
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